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α Einzelvreis 60 000 vꝛe 
Bezuospreis monatlich 

In der Seſchuflsſtelie 1. 200. oo0 
Durch Zeitungsboten 1300.000 

ADdiee Poſt. nzqo ooo 
usland 1600 0 
Pro Woche 328600 

Rebaklion und Seſchafie telle 
— Pelrikauer Straße Ar. 86. 

Telephon Ar. 86 
Poſiſcheck konto 60,689 

Zonorare werden nur nach vorheriget 
dereinbarung gezahlt. Unverlangt en 
geſandle Moanufaripte werden nich auf⸗ 
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Frele Sreſſe — Freilag ben 14 Dende 1ſ28 
anderes iſt, wern ein Aufruf, der zur Unte⸗ſtütrug der 
Irxre der ija im Nad barflaat aufforbert, von unverant⸗ 

woritlichen Privatperforen untierzeichsr r 
als wenn ſich die Negierung hinter ihn t I 

Vorkriegazelien haͤrten ſolche Doumoen rpre ueed 
gzewirkt und bdipomaliſche Folgen habes d 

q̃eute fich vamais ein ſisee erhißz liches Upler⸗ 
nehmen mit der Firma der Reglerung zu den 
— Aber, wie geſagt, das iſt Politiß 3 die holitit der 

—*— Rachlrlegdeit hat für den gulen Ten nichts übrig 
— Ene audere Sache i jedech, daß im GSoõwelln 
der Politiler auch ein Mann zu ſinden iſt, deſſen ern 
wit dem ei es Polililers —* das Gerinoſte gemeinſam 
dhat. Nicht haben ſolle! WBir el eern 

Generalſuperintendenten VaſtoörBurſche, 
der ſich gleichfalls gedrungen uhlte, den viel beſprenen 

Aufruf — umnbeau kragt — du mierzeccen 
dern uns ſehr, daß der Herr Genera uper Aendent von 
ſeiner Au fruf⸗NRauie boh rer 
D — 
geſſen. Wir glauben nicht daß Serr el 
Freude an ihm erlebt haͤl. Acht enal n —R ber 
Volen hat er ihm Areunde geweonnen — de ee * 94 
Herr Generalſup rir teubent gauz geuen. Dcchden 
die fich ihm bietende Geleenbeit 
Vater zu hehen, nicht aubenn t vorthergehen 
dern auch ſeinerſeits einen Siein au di⸗ — F— — — — —J 
uug Verfolglen geworſfen 

Der Herr Generalſuperinlendent Ahl — — 
Vaupt der erangeliſchen Kirche n VPolezz e eitte 

den durften des Frſeens und der igsbe 
Wie will er den Haß aud un frieeen 

* mit dieſ⸗ m ſenem hohen t — 2— — brlngen? 
Wenm Herr Paſtor Burſche die Deuiſche 

perſönlichen Feine 

Feinbe! die Unterzeichnnug des 
Aufrufes oblehnen ſollen 
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Beſelſchaft s den Feſſein des Gtatiem ae 

60 Dr. Ba. EAhaRTOVSI, Towſear⸗ 

ber Tnumh les fteihanes 
ber Nieberiage der Koner⸗ 7 wrire cheude — in der inmneren 

en ule enbe enigan Es wurhe zu weit 
die altigen 

Ier u e eiſche grcucrteiluus 
inzelnen u Aciern. Es ſei hier lediglich guf ein ge⸗ 

wiſſes —0 Seoblem eſen, de n Sieg 
be der Oppefiieuspartelen culſchied. Dieſes Problein in 
bad bes Jeihanbeis. 

Man hbarſ . V. den Vegriff — ſreien Handels beij 
une nicht git dem des freien Haudela in Eglaud ner ⸗ 
wesels Sen uings mpft e nmer vo9 en 
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ag da ſite —— —— 66a m bexra tn, der Baler ber heutigen Joh ers der 
95 — 533 — — * — 8 — *— —5* ee⸗ben St —— n Fell. Dasſelte geſchah ac ar miit Kurjer 64 — — uer 
—* Nationaliamus brie ben ——— qricher A77 —VRXRXBRV v Meldung ͤber den 537* X — 2 —D ———— —— — — ** —— — 
— ſKongraß aur ———— *lard ehen voe lie — —*— * —V dee B⸗ — 

ncic— 3584* ——— ree hres Seztaltens zu ß — — — —— 
worfen ſein, um ſelse Ae *9 —* — J— — *5—— ——— —8 

Nun, die Deuiſchen werden auch * —3* ias Stae A Aeft —2 Nrbert, n * auf die 
winden — —— * — —XY * *8 — — D— — Lebzer 
Zo⸗elogiſser Nallsra edangel — — —J — — —— ſch n —* Treißb⸗ 
hirt — eine ſhleche ö 2 den n eeeee vi —2 und verlaugte 
Ren? See bgc — 2358 — 4— bligende golaiſ — 5* ven — * — deß ſie et ve din ve⸗ 
teit. Weos ecö ſ * J Je erre Nee den eh de vſ ⸗ 9 

xsari· — — — — — 9* ——— * — — 
SDeweog und, der dem e —— ——————— — en vegenwãrtige 
die de 7 bie Sand ** * —6 —*3 7 —* J — zu — — —* 

Die xr ã gen er A⸗ — umn tea ane ——— —* * * * — * 25* —77 
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In der ——— — — —J — Da Regi Funge F * 
53 wor die ** — * J — *— * 25 —9— —A —16 3 en —5 —33 A xlãhvt. 

mmungig — — Id —— Fbie 12 amm ung, dan der nachſten Tagu 8 daß die volniſchen —— die G * 8 J es dageeen ee agse des Vorlamen⸗ * —— 5 — —5 — * 
m oe ſeien, ** morgen ober ** —2 — — — 3336 —* albe es enthalen wird. 

elnem gemein ſamen Dahe en Sie amm wirde bie ber Raler ber 
die Polonia irredenia· ui⸗ Mõ zAllchleilen bleie —5 Rgen ſe 2 Britiſchen ——— ſoame die ittel zur 
(olniſchen Volls lehen erwedt ver — — 7 — —5 bes britlſchen voandelt ⸗i 

An dieſe Aeußerungen der pol — 0 SEit ie a re—— —7 ein — —* er Art IJ —** —XR 
vewber) ſol ende Bem iungen Nit n u J— erpartei. 

Ar ilel etlaͤren wir Bolen i⸗ Je 3 2 —57 — —— J—— —7— —— * ** —5 —— — 
nicht ſelibariſc nße * — V———— Seabrn in * git dem wVeſchut dee vo der li⸗ de uer 
treffend die Polonſa irreenin n der ere — — —5*— imige —— 3538— vartel worach dleſe be re it —*2 elroaige a Auſirag 

kebt zu dem polt ſchen een 7 einen — —öäXXXXXV anzunehmen —8 heute 
Deinſchland dir ettnimn Wierpe udee —— — * —* — Se — er er die Eatriß die bie hor⸗ 
75 i bei aus e in Ron ſeee r eee uet e —— — —— —VVV hiler nicht einmal von einer Irredenia· und — 7 — — gech ————— —— blgen ſolle⸗ eſttige Viſchiuß 5* leinoer Be⸗ 
baß man ſich in VPolen in ſchuug vocn argen wurte blaguug —* ner ——2* Par teten ein 

dorm über uns bicht aultaſſ wer len n en erch wees e —— — ecproni neze 
Zilfe und Unferſidzung jir ſere Kuli⸗ und 30 —ä — — — — vi⸗ 

anos latſoteit it der —— — — v . Verſeſfnng dem Miniterrai abertregen wich. — ——— — 
tiſche in ber ſpeien —D —— — — 2— Jeuner arbelt —E— mit deu Si⸗ 
ESomweit die 3 —QR ——— mRar ⸗Boarge J eguang au* bera ſreꝝ — —c—— — — — *8 
fragen nune wozu ſiud alle de ver en peie —— 1 — —XVX — — — —æ* 
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Parlan 
Sejmſitzung vom 13. — 

hten 2n. 

Nach Verleſung der Juterpellationen wird zur erften 
* des Geſehes von der 
Zgzwangsweiſen Anwendung des Teuerungs 

4 ſchlüſſels bei der Gebalteregeluug 
geſchriun. 

Abg. Waszkiewicz (N. V. Rym daſar, daß 
— Geſetßz uoch in dieſem Jahre erledigt werde, da Eude 

bleſes Jahres die Friſt der ere ablaufe und 
Frneuernng zu man befürchten müſſe, doß es bei dexen S 

Konflikten und ſege Siee ie oe 
Reduer beantragt, der Kommiſſion eine Friſt von 4 Ta⸗ 
gen zur Bearbeitung des Geſetzes zu geben. 

Als Vorfigender der Kommiſſion fuüur Arbeitsſchutz 
brllãrt Abg. Wujceicki, den geforderten Texmin ein⸗ 

halten zu wolley, worauf das Geſet der Kommiſſion über⸗ 
wleſen wird. 

Nachdem in erſter Lefang die Novelle zum Eme 
ritalgeſetz der Budgetlommiſſion 6berſaundt worden iſt, 
berichtet Abg. Rymar G. 8. N.) über das Geſet von 

der Emiſſton einer 
tnatu te 2. Serie der Ilsiyſchatzbons 
und bemnerkt, daß auf Anlraz der Reglerung die G nd 
lage da dicamangen —S—— Gordfranten ſein 

der bexreils das Vermögensſtenergeſeßz und dat 
Eeleß über die Valoriſterung der Stenern darduf aufge 
werde, 

wbaunt ſel. Ne Kowmiſſcon hebe die 18kägige Friſt dur 
— dee dchſaaiencen garſes auf 8 Taße herat 

——— Abg. Poncezel GP. P. S.)) erklärt, 
icht zuwelchem Zwedk das aus dem Verlauf der 

ESghoßſcheine gelbſte Geld Verwendung finden werde. In 
der Kommifſion ſei vom Abg. Jaroszynſti der Autrog in 
Hebraht worben, Goldſchatzſcheine nicht guf die Suümme 
bon 30 ſonder vur 10 Million en in Umleuf zu brin 

Mit 
Rickſicht auf die Regierung und die Perſon des Finam⸗ 
gen/ dle genũgt hätte, die vorige Serie cimulsſen 

minifters konne er nur für eine ſolche Summe ſummen 
—* —* ß — — — — ber Reguaruugavarlage R 

Machdem uoch die Abg. Jarbaſnht ieund Wy— 
In dieſer Frage Stellung genommen haben, 

* Vizeminiſſe Mar o wſti das Wort, der be⸗ 
die geuen Zloiybons ſollten nicht gur der Einlbſung 

u Serie ſondern auch noch guberen Zwecken dlenen 
So wurden viele Leute zwecks Bahlung der Steuern hr 

Geld 77 anlegen wollen, deſen zu Hilſe gelemmen wer⸗ 

gh en Gud alut) Zar Kocharfti ver⸗ 
nnden d ſein erfles Wert die s der 

Sod ſchaßche ne din werde, und deute verlangt er 
wicht nur 6 Sltsſung der alten, ſondern will uns o 
noͤch neue geben. 
begrunden, deß wix Schu lden gemacht hätten ud nun 
*— en müßten, auch der Inflatlon euehen wollten 

e Schotſeine in 8öhe veon 60 Millißgen on ſe 
— *— werden y nech Wlauf von 6 Mongen oder 
auch Anenm Jo 
Millionen poln 

—— zu dertn Bezahlung ſounbſsvie 
cher Mark zu drucken, und das Werſteigt 

ble gegenwärtige Inflaffdn un das ZSunbertfahß 
Win eh me n den 
ſachlichen Beweggrunden ab⸗ 
u i u cbe⸗ regierenden Mehrbeit ke in Vertrasuen 
Hhahen Wir werden nur dafür flimmen daß 10 Millio⸗ 

nen Gulden bewilligt werden. 
So der Abſtimmung wird die Verbefſirung zed Abo 

—— der die ensſunme uf 18 — 

Te Anhenung im cahne 
Beſucht man die Ausſftellung der beiden Lodʒer Ma⸗ 

ler W. Brauner und JHirſchberg, o wundert 
man ſich darüber, daß es bei uns zwei Maler gibt, die ihre 
eigenen Wege gehen. Sucger, vielmehr Ringer, um eine Form 
bie größere, wir wollen Hobler anfuhren bereils geſunden 
haben. Es iſt dies ſehr zu begrüßen. Zu bebauern iſt nur 
ins daß ſie in unſerem vodz arbeilen und ihre Kraft 
nicht in einem Kunſtzentrem betäligen können. Sie kmen 
ſo ſicher ſchneller zum Ziele. 

es aber auch ſo erreichen E⸗ iſt nur ſchabe um die 
Kraft die dabe wird. Es iſt ſchon waucher 
agellakm gewerden auf dem Wege zur Hoöͤhe, der icht 

Hlait und leicht zu wandern iſt, bondern ſteil and doenig 
auf un⸗ ab fuͤhrt. 
Einlge der Bilder Jelgen, datz die Luntler ſi rom 
— —— Impreffionismus — nicht ganz beſteit 

ben, oder find es Allere Sechen ? udere wieder gen 
—* ixpreſſtoniſtiſchen Charalter. Als erſten der Bilder, 
ie den Expreſſionismus in veiner Farm zeigen, wollen 
wir das Bild Paſtorale gennen, ds ieh für eins der 
beſten halte. Mancher wird vielleicht en daß das nicht 
möglich ſei. Und doch iſt es ſo Nan muß nur die Ge⸗ 
fühlsſymbole der Zünſiler guflöſen önnen. MNicht natur⸗ 
lich“, werden noch andere ſagen. Denen iſt zu gulworten, 
daß es dem Aunſtler bets eraubt iſt, von der Natur ab 
zuweichen, er in berechtigt, es zu kun, Zenn er einem 

Sefuhl lbe Ausdruck geben will. Deun Expreſſtonlsmut 
iſt: die Formen, die die Nalur uns gibt, um uarbelten zu 
Geſũhls ymbolen. darerch, doß der Künſtler etwas in 
dem Bilde o Afſaci doeß er es geradezu über beiont, 
ſchafft er die Gefhle, dle Alaeri ingelühle werden. 

man wußte 

ſehe Ferner et —2 

men Herr Marlowſti ſuchle des 8 zu 

ertſcen J— So — * J 
er rn * 

Bniwurſ nicht nur aus poniſthen und 
ſondern vor allem deshalb 

Wie wollen aber hoffen⸗ dab 

Die VSa dſchoſt 26 iſt ſaht ſchön in der Jarbe 

Culden anledrig wiſſen will, mit 10s geden — Snim 
men abgelehnt. 

Ruͤnmehe werden die welteren Verh and lungen aher dad 
penrerin un d Anfirdiunegees 

— ———— Abg. Bittuer Chriftſive — wi wſ 
ſen auch die Shatteneiten dee elſcertwoeſs in 
Belracht ziehen, des zus der een 

ereden— Reſempfinden und 
des Stagtes in Wide pruch dgt. ee her 
die Frage der Klrcheugüter ſowle des diiſcher rintbe 
ſißes im Auge. Was die Kirhengüter e ſ 
fieht das Geſetz mit mit grt. 1140 efaſſung in Wi, 

berſoruch, der beſagt, daß das Serhalintz d les zu 
Auche durch einen Verirag mit — 
eben ſole s anſete ane da ie t 
belfrat, laten wir dies unter dem Vorbehalt, daß dot 
der Verbandlung im Seſfm die Retierung pog Rem br 
Zuſt lmmung erhalten de Ma dd —3 7No 
nate verſtrichen vnh ate derglelgen it geſch heß. da 
her bitten wir, daß 83 wor der Aunahme desß 
88 dieſe 3 bole. Zu dem adti— 
ſchen Grandbeſiß übergehend, one be vwi 
den Bauern war ihre 4 Mlieen Megen ſichern 

wollen, doch dürfen wir dies nicht aguf olen der 39) 
gen ber Sladie lun. Die Sble muſſen Raum u 

lage von Parte Gärlen, Echnlen — haben 
ESchu 

Keine Verhaftun de Abgeordneten 
ESrtane zyk und Bobroiuſki. 

Wie der Ollafir. Furjer Gobz. 
Quelle eſhen werden die im Zuſammenhang milt de 
—D Vhifallen vom Sejm⸗ —** —— 
— —e ——2 —ãA— — 
en ewerben e wegen en lide 

Mheſthrnug zu v ———— * —2* 44* 

dus⸗ rompelente⸗ 

Viel Lärm um nichts —* se 

— T— 
So da den 18 Dber 

5 Ige —5* — 

vertigen 
— igen * — ——— 

en un * ——— Zubert — 5— * — — —9 5 
Uchen 8 — —— * x zehan e8 — * 8 * 
Ar Geen ee ee An —* 
*7 w iie * — — 

* — 53 z * Bemhet 350 
——— — 5 — 

44 idi —3. 4 

des Proviſoriums ſtimmen * i de J — * 
der — —— aomn 8 — 

ehr wied ——— ——— 
ſel n von 2 —* — —— Audzufiell 44 

e mehrſtũubig * * —— * 8* mii ve⸗ —F 7 

oa m ten gepflogen —— 1 

— 

die Maoke⸗ * 5 der 
hr gu * — 

— — — 

—RT 30 beſonders * —* Der —— — 

Ahnen. — —*— 9* * 3 
rauner dos nemn guten iſ - 9 7 3 5 Nr. * —— 

J * * —— 

—— 
als —S und —* — * er gui zu 
bezelnen. 

Von HBiſch amg iſt * bn — — Big 
gabhe vnd Zelchnung zu nennen aud r. 10 Beim ar 
offelleſen?. Das lehle iſ * ſchöa * — 58 
geführl bis auf den Bauwmſianm im 
rh ader nicht Die Schönheit des Geſanibiides 8 
darunter wenig, Nr. 20, ein Se bſiporirut/ ift —** gut. 

noche Vr. A8 84 42, 27, 20 385 
dewn Selepenſoſ⸗ (thr ** unh 
gelungen u —VV— * 

an —2 

Frele Preſſe — Freilag. den 14 Dezemnber 1028 

Le 

S lamen 

— ⸗— — “ — Papſtlicher Segen für Lodg viſco⸗ Tymie 
niecki aberſandte bern Sſadlpräſidenten Cynarſki ein Schrei⸗ 
ben, in dem er ihm milteilt, daß der Papſt die Juſtitu⸗ 
Aonen und Vereine, welche die Huldigungsadreſſe der Stadt 
Lodz an den Vapſt uulerzeichnet haben, ſelnen Dank aus⸗ 
ericht und den Segen ereiln. Die erwaͤhnte Adreſſe wurde 

dem dapft pom Biſchof Tymleniecti während ſeines Auf· 
enthaltes in Rom üherreicht. 

Wehrachtsferien im Seere Das Kriegsmi⸗ 
niſterinm hat angeerdnet, daß Ofſfiziere und Mannſchaften 

n 2 ouren Wiihnachtsurlaub erhalten ſollen. Die erfle 
Tour ſangt hren Urlaub am 22. d. M. an und endet ihn 
am 27., 8 M. einſchließlich. Die 2. Tour beginnt den 
Urlaub am *. d. M. und beendet ihn am 8. Januor 1024 
einſchließlich,. Der Dienſt ſällt am 24., 26. und 26. d. M. 
ſowlg am 1. Januar 18240 qaus. Die Amahl der zu 
Webnachten beurlaublen Oifiziere und Mannſchaften darf 
bei O eren 50 Pro, bei Mannſchaften 10 Prozent vichl 
uͤberſchrelten. Ireie Fahri exhalten die Ur lauber im Rah⸗ 
men der Vorſcht ilen. 

bip· Die Weihnachtsferien in den Senlen 
heginnen am Freltag, den 21. Dezember, und dauern bis 
zum 8. Janvar. 

Worhnachtsboſcherung. Uns wird —“ 
Am Donnerstag, vormitiags 10 Uhr findet im Stadt⸗ 
wiſſie oſari der So Zehaaniogemeinde die Weihnadi— 
b bcher uug für bie men dieſer Gemelnde laut 
Eer ech Sgun was opfern will, wird gebeten es recht 
hald au iun Sachen wurden mi ungenanmnt⸗ oulaßlich 
der 50 Gebnri⸗zlags für die Armenbeſcherung (in Roc und 

0 Millionen Marl zugeſch cc) Her llchen Dant im Namen 
—* Atnin und ** Segen dem Spender. F 

WeP Angerfſtein, Sup. 
— SDie Magßiſtratsobſellung für 

—* F heſ 9 ibß, dhrend der Wieihnachs⸗ 
—— ben fſtadtiſchen Spitãlern beſſere 

vLeichen 
u der Konfirmanden in 

Seban g meinde. Wir erhalten folgende 
Zoajchrine WBille die Knaben aus ben Duneiſchulen oder 
——— Merde Vorbiſdung bei mir amgumelden und 

39 
7, und nachmiags 226, 8 bis u 

* ——— Frelag und Sonna * 
“ — Angerſein, Sup. 

d s Süd⸗ — 
— 

— —* — e *— uab auch pol⸗ 
—8 * — haben ben Eh ſtetarlenpreie 
— 2 rol macheiter fat merſ en. 
—S — 7 — 

Tagen Petrolenwfach · a * — tr k “ — Sie hallen außer der 
— 44 20 engl. Vfund — — —R — er Reoſen. 

—37 — —** fqür 3.8ilg. im Gleinver⸗ 
— 7 — —8 — Sald feſtgeſetzt. Sau cus 

—* * * ð ** — 
chpreiſe wn er — 

—T doſtei ein Million Koielettß nd — 
b 1,20 000 Ma * o⸗od M. 

—5 DOl ——— — * ——* en hhe 9 
E wiire zu die Anſtler könnten 58 — 
Mlagenen weiter ſchreiten. Er iſt der rihtae. 

MDavan geugt· n evt Hirſchſangs Bild Siebe“ 40). 
es tüchti beit —* we re Arbeit in — p —* d 

Aich Of bonunt der ge * J t ſobald. Do 
ber ehte uftler —TR * — ——ã— 
—X—— — —8 —** ſteht der Kunſt ziemlich ber⸗ 

—* J— 8* dieht leider Maon 
ve⸗ * * —— 7 —J 1 Wagee 

— Weihno hievnchertiſch 
— —— * Anton A anlſche Erzãhlungen. Von 

— 2 e Verlangs andlung, Slullgart. 
Der verfeſſe dieſes Buches war 11 — in Sübd⸗ 

aftila gis Facn⸗ giger ab ene Wigen ſelnem 
voriges erſchieucrnen Buche Odund enthaltenen Er⸗ 
ãblungen — Seſchichten ift auch fein nene⸗ Buch ein 

In jeer Siuuc Sehſterlebtes. Aſchenborn ſagt ſelb 
* Ge eee ift —* beſchriebene eine ganz 
beſlimmie und zwar immer eine ſolche die ich durch jahre 

anges —* —* yoe habe.“ Wenn 
Aſcheubor pr n redbet ſein b — erfleht Südweſt in ſelner —“ ee an — 
einer unſaßbaren Schönhei unde 
———3 hinant ñher * in 

** wird au unſere herauwachſende Jugend n Ne. 31 Der Traum Die ſerer ñnd 
— — Win 

Mittwoch nach den Buchftaben A * 

in Dicten ſein venicn ſir. 4 

Mit 16 Vollblidern und 4 
gahlre chan en im Dert. Preig geb. Grundzeht 



Andgelegenhellen ausgeftellte Poſſe ſür Kauſlenie 2* In⸗ 

welchen Zweck wohl verwenben ldarn 

— ſo gegangen, da kommt mir gerade noch 

— Ein unbedachter Piam 
Die Regierung trägt ſich mit ber Abſicht, die Ain 

Jandereiſen po niſcher Bürger noch mehr zu beſchranken als 
dies ſchon bieher der FJall iſt. Die Regierung begrüudet 

dleſe Abſicht damit, —5 im verfloſſenen Jahr 1Uo ooo 
ausgeſtellt wurhen, ſo daß, venn man auf 

eden Paß 1000 Schweizerfranken vechnei, die Summe ber 
—** ausgeführten Gelder 60 virio vee Mar! 
eträg 

Wir wollen — ſo ſchreiht der Kralaner Newyy 
Dʒiennil“ — dieſe Argumene nicht velämpfer wenn vi 
an führen, daß in faſt allen Ländern Guropas (Fraukreich 
Tſchechoſſowalei, Ilalien, Belgien) eine Siramung Plat 
gegriffen hat, die die Aüfhebung des Paß wangeß 
überhaupt anſtrebt, daß in Deſierreich die Paßbeſchrän 
kangen in nächſter Zeit aufgehoben werdesn, daß bie 
Dſchechen vor kürzem die Viſengebühren bedentend hereb 
geſetzt haben, — denn mit Argumenen von der wiriſchaſt⸗ 
Uchen Freſheit and der Notwendiglelt des Verlehrs werden 
wir die Regierung nicht üͤberzengen, die gerade jeht debei 
iſt, den BVaßzwang in eigenem Launde einzufthren 
Schauen wir aus dafür aber die amillche Statiftik einmal 
naͤher an, die nachzuweiſen ſucht, daß die Auslaudereiſen 
den volniſchen Staat im verſloſſenen Jare 60 Billionen M. 
geloſtet haben. Wenn wir die gZebl der aub geflehen Pafſe an auf 
110 000 ſchaͤtzen, ſo eutfallen davon mindeſlens oo ooo au 
Auswanderer und Saiſonarbelter, von denen 
jeder höchſtens 30 Franlen miinimmi — daſür aber min 
are zehnmal ſo viel zurückbringt oder nach Volen * 
den Augehörigen ſchickt. Wenn wan von der übrigblei⸗ 
benden Zahl der ausgeſtellten Väſſe noch die in wichigen 
Familien⸗ und amilichen — erteillen —* 
xeiſegenehmigungen abzieht, ſo bleibt für in chaftlichen 

duſtrielle höchſtens die Zahl 30 ooo0 übrig, da aber bie 
Angahl der nach Polen — — —2 

windeftens ebenſo hoch iſt, g wir annehmen 
durfen, daß die Aus⸗ * — fich inſichni ber 
aus⸗ bew. eingeführten Valuten le Wage halten. 

Wir ſehen alſe, wie die Warſchauer“ Statift 
bel oberflůchlicher Berechnung —2 Wellere Erlchwer⸗ 
niſſe — wir zweifeln übrigeüs, ob überhau noch welche 

—— —— — * maß erre aben — vwaren wir 
Leben in höchftem GCrade 

Die Apfel⸗ *5 —J — en —5 — * p 595 ſich bie 
500 000 M. für ein — —* —J r Be⸗ — — — 33 re e ogramm 
fleigen darf. —— — 7 — wer 
den zur Veraniworiong gezogen pep. Der Zufuhrbahntarif *7 — * 
ficherer uelle erfahren an 16. Deiewder — 3— — — 
erhöht werden. 

bip. Ddi⸗ SEichgebuhren — * au — 2 
bis Hurdertfache erhoht * 

Eine Warnung de 
Kenninis bes Daupieidamies ** die Nehrit 
verſchle dene auslandiſche direr eſ berers *— * 
Polen, an Elektrigiidts werle und Ge 
Polen Offerlen einreichen, in —* ſie ſich erbieten — 
ihre Angeflellten Prüfungen und — —� ——— von 
lriſchen — — —— 
apparalen zu beſorgen. Da felhaft wende ten Angefteli en genugeab bobereie cr 
dle betreff. Firmen von dem Havpteichungsamt 

ermãchtigt ſind, wird vor ihnen gewannt gemah 
des Ecchungsamtsſatufes GStaategeſetblatt louä —* 4 

ob die hleru 

Frele Breſſe Freitag, den 14 Deember 1928 
Voſ Ad) da die Taliglelt der genennten Geſellſchaften 
rtebx· Perſonen der Autsriſativn entbekrt und 
elne nochmalige Prufung der Apparale von amtswegen 
ftattfinden kauu 

Seugierige Tole phonifiiunen e⸗ wurde wie 
derholt feſtgeſellt daß private und awliche Telephonge⸗ 
ſp ache ven den Telephonbeamten belauſcht und mut boe⸗ 
willigen Konmemaren werder. Das Poflmini⸗ 
ſlerium hat da er apgeorbnet, daß Telephonbeamten, die 
ſich derartige Berſtsße gegen die Dienſtordnung zuſchulber 
kommen laſſey, zu iren er Verantwortung gezogen werden 

Seinen 79. GSeburtstag felerte am verſſoſſenen 
Freitag in lleinen Kreiſe der aͤlleſte Soltlarmeiſter unſerer 
Stadt Herr Abolf Schneider. 

Wer von vwnſeren alten Sangesbr übern keunt nicht 
Adelf Schneider? Ein Breslaner Kund, kam er in ſeinem 
4 mit ſeinen Ellern hierher, wurde ſpäter 
Saſſler vnd nahm an dem geſellſchaſillchen Leben unſerer 
2* regen Auteil. In pvielen Vereinen iſt — Name 
als rũhriges Milglled — So zuerfi im Lodzer 
Mnnerge ſaugverelne Schillerverelu, —— 

1878 ne er —* Amexitla. Nach 6 jähr. 
Aufenthalt in der Neuen Welt lehrie er von dert zurüd, 
trai daun derm Philede phie“⸗Verein bei, ſowie dem 
— der St. Trin talisgemeinde, gründete 
den Rolicier Kirchengeſangrerein. in welchem er jetzi Ebren⸗ 
verftheuder if. Im Jahre 1863 kampfle er ſur die Fre 
heit Volens bel Dobron, im Jahre 1866 machte er ale 

preußiſcher Untertan ben Felbing gegen Oeſlerreich, im 
Jahre 1870/71 gegen Frav y⸗ mit und hat dort die 
denlwũrdige — 2 bei Nars la Tour am 16. Auguß 
7 Aus allen dieſen Kämpfen behrte er geſund 
nach Lodz zurück. Mit aller Liehe machte er ſich an die 
Pflege des dentſchen Liedes in unſerer Stadt. ÜÄlliv wirlt 
b08 Veburiatagi lind nur 7 im Kirchengeſaugver ein der 
Si Triniatiogeineinde min. In Reamen dieſeo vereine 
— —* 88 winſti 6. paſſtver Vorſtant) 

Gluͤckvun 
AS dem — ———— vergdnni ſein, noch 

viele Jahre in IFe 28— ais irener dentſcher SGanger 
8 —— zun — heniſchen Siedes uud bg 

** 53 
— Weler anſeren deut en 

8 2* halte, und lleß die Zu⸗ 

wei — bennie der enmen —— nle der Vortragende der 
eun Sian — Zusfuhrungen nicht be⸗ 

ben Vorirag bel Liner nachfen 
F den worlrag dat Iulereſſ 

* —5 — 8 das deniſche Enmns ſum in Som⸗ 

—— — — 

polno goſorbert wurbe was *WW auch durch das Er 
ebain ber au —— Borlrages verau ſtalieten 
Sanmilu mhat — R oeracht worden ſein 

Beramupfur⸗ Auphus. Jab urn wWege —— der — 

Bryeziuſta do, *2 ud, Sauſta J. Lelewela 0 und 
VLaena 20 gegen Typhus —VW Elxu⸗ — doer raukenfamm iftelie 
— Nratsableil eng für Ffentliche Geſundhelt bſchloß 

—— —X —— * des Reſervelpifals in der 
* 55* * en we de emn 

ftaſfirbden. 

Jäßt, und im Schneleug 

in de Seben mub Trenn 

— Nr176 — Eireit der Echafte Maser. Die Schãfle⸗ 
macher —* unber ückſichtigter Lohnforderungen wegen in 
den Aus ſtand gelreter. 

Die neuen For deruugen der Magiſtratsbe⸗ 
amten. Da der Maolſtrat entgegen dem ſelnerzeit zwi⸗ 
ſchen ihm und den Viegiflraeangelellen abgeſchloſſenen 
Vertrag die Gehälter welterhin in Raten und oft mit wehr⸗ 
wöochiger Verſpülung auszohl und die wiederholten En⸗ 
wãnbe der Angefſellſen gerit gichähig behandelß, fand dieſer 
Tage eine Verſamm ung der Magiftratsangeſtellten ſtatt, 
auf der beſch oſſen wurde, vom 1. Dezember ab eine 
zõ proent ge Ansgleichs miage, die putſiche unszehlung 
er Gehälier und die zwewöch »nil che Regelung der Ge⸗ 
haltslinen zu verlaugen. Sollſe dieſen Forderungen ſeitens 
des Magiſttals bis zum 13. Dezember nicht nachde⸗ 
kommen werden, ſo legen die Arbelter heute zum Zeichen 
des Proteſtes die Mbeit auf zwei Stunden nieder. 

bip. Die Lohnb —55 uuter den Bo⸗ 
aug ſtellteun. Vorgeflern fand im In dutriellenver band 
eine Beratuug in der Angelegenheit der Gehalt? anſpröche 
der Barvan ehelllen ftatt, wãhrend der die Ir duſtriellen 
nach längerer Berainng ſich einverftanden erklärten, die 
Gehaͤllter ouch weiterhin im Einvervehmen mit der Zwi⸗ 
chenverbandslomm ſfſion zu regeln. Was aber die Art und 
We ſe der Gerol s: egelung be r ffl, ſo wurde beſchloſſen, 
daoon der Zwiſchenverbands lommiſſion erſt om Freitag 
Mitteilung zu wmochey. Von dieſer Entſcheidung wird es 
abhaͤngen, ob die Bůre angeſlellten in den Ausfiand treter 
werden oder nicht. 

Vom Jaut ruationalen Arbellsbürs Das 
In lernan onale Arbelis brs in Genf bat in dieſe Tagen 
an die dem Bürs aungehörenden Sieaſen einen Fragebogen 
verſondt, in dem Auskunft darüber verlongt wirb, wie bie 
Ibeuee ihre arbeite freie Jeit verwenden, ferner über bie 
Einführung einer 24 ſiündigen Rubhepauſe für in Glashüi⸗ 
ſen beſchäftigte Arbi iler. Auf der nächſten Konfereng deß 
Inſernatlonalen Arbeits büros, die im erſten Viertelſabhr bes 
ufſtigen Jahres ſtaitfinden ſoll, werden die eingelaufinen 
Antworten beſprochen werden. Da Polen auch Mitglied 
dieſes Büros iſt und den betreff. Fragebogen erholten hat 
dat das Arbeiteminifter ium bereils das einſchlaͤgige ſlam 
ſtiſche Material zu ſammeln begonnen. 

Aus dem Zu Sverkehr. Im Schnellzug Nr. — * 
ber den Warſchauer Hauplbabnhof um 7 Uhr aberds ver⸗ 

Ne 802, der vom Lodzer —2 
bahnhof um 7 Uhr 20 Min. ſrüh nach Warſchau abfahet, 
wurde am 12. d. M. ein Speiſewagen eingeführt. * 

bip. Die Sitzung der ſtatictiſchen Eeom⸗ 
miſſfion zur Feſtſtellung des Zeuruugszuwachten 

fiadet Montag abend haſn. 
pap. BDle Selegetion des Fiuan zuutuiſta⸗ 

riums ſar Deviſe fraßen wurde in Kommſſaniat des 
Flnanzmin fleriums für VLev ſenfra gen umenonnt. Kom⸗ 

miſſar iſt Herr Sta aw Neyger. Das Kommiſſariat 
befindet ſich nicht in den allen — in der Vrzejagd⸗ 
Snaße, ſondern in der Finanmtammer in der Oors owa⸗ 

p. Zelt iſt Geld! Am Dierelag weilten Ver⸗ 
treler 3 Lodzer Kaufleule in Warſchau, um den Ver 
— —— 
vauten zu untereic nen. Da aber der BVertrazeeniwurf 
noh nicht ferliggeꝰ Ut var, mußlen die Delegierien unber 
richteter Sache nach Lod, zurücklehrer. 

plp. Wogen Nidh tlen⸗ic mad ung ber Vre iſe 
wurden eflraft: 

Geldſtrafe. 
bip· Der Termin für di⸗ Abmeldaug der 

—8* e Seu idevorrãte lauft moraen ab. 

—— — — — 5— — ——— — 
buch. Neue Folge. Band 2. —2 — 
Seton, Wude Tiere zu daufe 
An vielen ẽ xtabbil ab i⸗ * * 

—— —— —— — * — eee &ꝶ 

gänger iſt auch dieſer Band wiede —— * jedem —— 8* —S 

9 
Dinse behandelt, aber auch eine * Aus wabl —X 

Erzahlungen bringt ber Bayd. Als Anhaug zum 
neuen Band ift der Saäluß des —— — 
„Wilde Tiere zu Hauſe“ beigegeben 

zlichen uud brauchbaren ———— — — 
und wie leicht und 

—— afſnde Lebrocht gerden kann wenn 
— — etwan Erfindungsgeiſt und —— — Nicht 

7 7 die Jugend, ſondern auch fur Eerwaghſone bietet 
elne Menge Auregungen, die anrch iſpresenbe geig 

—5* erlaumert und erganzt werden Das Bafile⸗elkuch in 
bdamit aſcht gur eine Fuubgrube von Ralſchlägen, ſondern 

auch ein vraktliches Hausbuch für ebermanv. 
Vi ſelo Nes Ahenlener mit de Rahrvolkchen 

Ben ana v inmn eeberb Für Maſelẽ, die naͤhen 
wollan. Grundpreißs M. a80. diendhſche ðeriagehanb 

Umg⸗ Sluttgart. 
Sacher für Mahbchen/ erxzahleuden nad bilden 

— —* giht — gerügend uud es wirb ß ſe in, 
nmachuno textlich als auch den —38 2 3 immer wleder nen ein adchenbuch zu Goffen. Dieſe epee —8 7 rad beſtes Jugenb⸗Bacher ſollen ver chied —* * dienen. Viee un⸗ 
jahrbũ bexholten belehreub und ver allem vicht lauaweilig lein. 

—— Weoweiſer — — — —— 87 in bleſer Art iſt das Buch von Aung 
und Arbeil. Band 4 vreis ü 0 Sia herbt. Se in lein trockener Leilſaden, in dem 
83 Verlagahandinuo 5 J Auleituyg zum — gegeben wird, ſor dern ein belufti⸗ 

Wie werden —B———————— den Bohlein, aus dem die Mädel lernen woll · n, wie 
vwenden Wohl mancher hat in ſeiner aue gib rar nie G lãhbirnen liegen. vian hebi ſie auf 
mit dem dunklen Gefühl, daß man * noch 3— —* 

bis man ihrer überdrüſſig wird und ſie — —— 
den Platz für anderes frei zu machen. A 

— 
“. Buch in die Finger und beim Durchb *5— * 
Buche ein Auſſatz miſt 2 — 3 fiehe 
da — es gelaug mir nach Gluhbiruen 

J— Eriſwec hr liar 
vehmer Teil des Haus frauenbernfes iſt und daß es 36 

jed dan vees in * ——— 

gen ** 
dung von Stoffreft ächſt einmal R Vuppen wãſch eee * p n 

hinaug weclt dos Buchlein die Freude am Nähen 
* 3 In eine reizende Erraͤhlung verkubopft, trint 

as Rahvbllen auf, treibt mit Lieſelotle ihr Spiel wit 
zu machen, daß Nählunſt ein vor⸗ 

—— bogte Anerlennung iſt, wenn mon mit 
*** raut wird. Reizende Sibchen unt 
* — — den Tix. 

qhlein vird f een ein leber ** 5 —S —E—— — 

Was der Storch * Af ika erlebler Vatchen 
aus Feld, Wald und Heide. Von Karl Ewald. Aus⸗ 
gewohlt von Klara Hepuer. Mit. 4 Tefln urd zabl⸗ 
reichen Abbildunſen von Wily Rlanck Vreis gebd. 
Frundzahl Mk. 2. 80. dranch che Verlage han lung, 
Stulthatt. 

Ewalba natnroeſchichtliche Märchen haben ſich in der 
deulſchen Ueber zung von Herm. Kiy raſch zu den Sieb⸗ 
liugsbüchern der Jugend entwickelt In dem uns vorlie⸗ 
genden Bande hat die bekaunte Jugend chrififiellerin Klara 
Hepner einige der beſten Ewaſdſchen Märchen zaſammen⸗ 
gefellt und dieſe — ſei es nun zum Vorleſen oder Selbſt⸗ 
leſen — unſerer 8 —sjäbrigen duzend mundgerecht ge⸗ 
racht. Gewiß hat ſchon mancher der vielen Freuude 
Ewaldſcher Errahler kunſt den Wunſch nach einer einfacheren 
und damlt auch billigeren Auswabl ſeſner Marchen gebabt. 
Dieſer Wunſch iſt h dem neuen Bchlein in E füllung 

wie die anderen gegaugen. Moge das Büchlein, dasb 
Ewaldbande, mit reizenden Voll⸗ und Randbilde uven 
Amn Plarc geſchmückt iſt, recht * —“ fiuden. 

Das Volkslied 
Heimattiãnge, Mutterlaut, 
Volksgeſaͤnge, wert und trout, 

Odb in ſernem Gau gepflogen, 
Ob auf eigner Heima lar: 

Durch die Seele dir gezogen, 
Sagßſen ſie dort tleſe Srur. 

P. Sinner. 

* — 
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Schachna Bufe ſein, Pet ſauer 16, wmin 
100 Millionen, Hermann RPofner Geanſta O, und vab 
ſtaf aler cz, Wedoonia g4, mit 5 Wiüionen Mark 

——— 



vahue Auleihen. 
Schulbner die Ruck ahluug der aus Staals milteln erhaltenen 

—* —— — 

Ne. Ir Fa reſſe — n ven 1 Daanter 1000 5 
Borichtiguug —* lezten Beridt anläß⸗ 
üich de⸗ Amio ſuhllaums des herrn Kouſiſtorlalrals Voſtor 
Dietrich hat ſich eine Ungenaugleit eingeſchlichen, die vir 
berichieen iſſen. Au dem erften Gefang des Kirchen⸗ 
geſangvere ins nahm wahrend des Feſtgoltendienfies auch 
der bekannte Solis Here Bräuligam keil. Außerbem ver⸗ 
Gonte der bles leuſt in welhevoller Weiſe das Cello 
piel des Serru Sottlieb Teſchner. 

Staatomittela ge⸗ Nũchzahlung der aus 
Im Anbettacht beſſen, daß bie 

Anl ben anlãßlich von Slemenarſchöden verzs ern, hat das 
Finanminiſterium die Goſgegennahme di⸗ſer RKochahlungen 
verboter. Es ſoll eine Valeriſterung birſer Shuiben nach 
der Goldparität durce ri werden. 

pa. Eine So llalis euf die Dumubeit. 
— X— verhaftele cinen gewiſſen Abraham Leſmann, 
Alexondr owſta 18, der Sinmarlſcheine zum Preiſe ven 
vood Iget verkaufte 

Die Paca* gegen die egleruug. 
—— fand eins Berſaummuug der Jabrildelegierten 
des Facheerbandes reca flatt auf der über das Pex⸗ 
haltnis ber gegenwaͤrliges Regteruszz uur Teurung bergten 
Bur eer Kezuereat, der dieſer Augelegenhett 
Sericht eNaitete, wies daranſ hn, daß die Negierung nicht 
nur nichts zur ung der Teurung getan ſon⸗ 
bern daß fie n eill bemte iſt, ſie xr de 
dir Kapllaliſten und pruudbeſtzer zu vergrͤße rn Die 
gegenwarige Reg erung ſucht den Nuin der Arbeliertlaſſe 
herbei zuführ er. Auch e Valulse yerimente der Reylerung 
warden einer ſtrengen Erhil unter ogen und veruricilt 

ꝑPap Aul⸗ viehe bigen mor ſchrieteu Aber die 
— von Feeevaluten bleiben weiterhin in 
— Ee kinuen ohne beſoudere Erlaubnis Frerad raluten 
jn Werie von I000 Grelßer Fraulen und eine Milien 
bolniſche Mark mit ius ueland genommen werhen Rach 
Da 280 Schmetzer Feanten oder den — in 
auderen Fremdvaluten. 

BSin ſar enze Sanu dä 
— verurteilte den taubſummen mann * 

X burch ſein/ dyſe vwale zu g Monoi t Beeſe den — — Fuhrmanu 35— — DVD —— — 
an war und ſchwere Berlehungen davongelragen hailie. 

oap· MPlotz Ucher Tod der Wohnuug der ——— Ses ſtarb — 2 Einilie Chade 

— di in 
—— ——— J — —* 

—* 8* — 

——— — ** 8 Frau Cies low 

arlicnie deitowieecki xxd * J —— 
* 7 *8— hat ein tntere — Ae richt —*8* —B — 
— * grohen Cſolges —* *— 

e der —— —7— * 

4 —— 3 
— 

J —D n Ne vdrus verboten — 

— emndt, schweſterd 88 . 6er 
* ſe J —— ah, da iſt ja auch bert 

had nicht noie, Ger Varh, ſſch 

Sie verdaten es aineia minem nze 

5* — 8 

d 8* 7 di⸗ Acrni werden veſtoblen —72* 
8 — 

Sle Biebe ind wWihelw« 
Deninſag 

9— An Sien⸗ Wes — 
einert von derru 66 

— ——— 9— des h dauſes bdies HGauſes eu —2 

eigenes Dannger Heinmailied zu beſien, dad den — 

Vertretern der ¶ud Muſik, iſt dmwet “ 
die die Vewerbuuten —*8* ſol. 

L. Mmn: sUhr abeundß 
—— — —* den Acnai — * ——— e 

** wvon si⸗ 

Nachmitt agß Kongert Uns wird oeſchrieben: 
Im Nichmillagh⸗Konzert ain 16 b. M. aun « NUqhr nochm 
ſritt die hervorragende Brimedenng der Ba ſchauer Oyer 
Frau Melylda Po anſta⸗Lde w lela ud der auge⸗ 
Achneie lyriſe Tenor erx eam DOob⸗auf. Das 
Vrogranm enthali die ſchnfien Arien der Opern Fauſit, 
Oh elo. Bexiher Eug. OQegin? ſogie Lieder von 
iec c. Moninezis Gopin, Mewla onſi uud andere. 
VWle zu erwarten Sar, hat das Konzert das arshite —9 
ereiſe eer beregee 

Vortrag Zieumermannun Am — den 
10. b. M. hat Herr Seinrich z mmermann in der Phil⸗ 
hamonie ⸗ VBernnag Aber etren der Zeit und der 
Menſch von morgen“ Einirinid arien ſind bereils in ber 
Philhe ie zu . Die peruif Bochhanbier Ea iuff⸗· habi 
*. wmit Wirlung vom 18. Dedember ab w —8 ooo 
, Dauziger —EE VODir —5 ein 

Heimaigefhl Aus druck varlelhi, dal jeht darn geflihrt, daß 
ein Preis für eint Danziger Zynme gausgeſchrieben wurde. 
lue Komtmiſſion, beſſ aus Reglerungsdertretera aud 

— J — 
Gantſpleleriun verdranuut. Iu WMauche verdraunte ** — —— — —* 

wãhrend der Are— — * Bilias Sobʒer Alus· ſfreuvde Launten Irl. —— d aus — 5 An dugſt in Caſiug 
und Odeoue ——3 —* — von —2 Aonee 

— — — � — bereine e —7 
Deutſcher Sehrerverein, Sennabenb, den 16. 

Rundet die 

— 
— des —— 83 
den Kinder ice 
— —* de “ 

———— —8* XfRft —* aur —E 8 — — 

vmberg Expio ſie — — 
28— kurz det, exeignete * in der Mobel⸗ 

— — — — *— ——* 
nus — 
a er —— — * 

—9— * de⸗ nichts 
du 3 um 353 Schweſer? dDas haſ 

ſion ungluck durch * zwei —* den Tod fanden 
und funf verwundet wurden. Waãhrend der Mitlagspauſe 

iſt, 77 Raum, in dem mehrere Perſonen beim Eſſen 
ſaßen. Er rug einen Zunder einer 15 0m Sranale in der 
Hhand und begaun in bodenloſem Unverſtande daran her⸗ 
umzuſchrauben mit dem ſcherzhaften Zut; Macht, daß 
Ir forlkommt, ich werde aleich ſchießen.“ 
ſich aber nalurlich vom Fleck, uͤnd es wäre auch ſchon zu 

bput geweſen, denn der Zunder explodierte und der Fuhr - 
meann ſowie ein Anderer der Anweſenden wurden auf der 
Stelle getaͤlet. Funf andere waleten ſich außerdem in 
ihrem Zlut, Die Polizei traf bald danach an der Un⸗ 

aluckſtelle an. Anch die Rettungswache war ſofort zur 
EHGSielle und ſchaffte die Derungluückten ins crankenhaus. 

Die Vero ndungen aber ſino ſo ſchwer, daß kaum eine 
fus ſicht beſteht, ſſe am Ceben zu erhalten. Sachſchaden 
jß durch die — merkwurdigerweiſe ſo gut wie gar 
nicht enserichtet worden, nur die Shaben des Raumes 
d wert. der gansee vVorfall iſt eine ernſte War⸗ 

ſtanden. 
marel serr aud Magd. Elne Begehenhen, die 

Kein Guſung? erinneri, wird in peluiſchen Blättern ver⸗ 
reitet n Laudmann aus der Naleler Gegend unter⸗ 

zur Stabdt. In elner Entfernung von etwa 
acht — von Nalel ſand er an einem Siraßenbaum 
in beueraber Stellung eine Fraueneperſon in zerlumpier 
KNleidung bie ein VBuudel feſt au ſich drückte. Auf die 
wiiaidigen Fragen des Bauern erzaählie ſie daß ſie ihr 
—5* And in Naleler Kranlenhaus bringe, doch ſei 
—— um den weiten Weg ſortzuſetzen. 

die 77* J ſeinen Wagen und erfuhr danu 
* ——— Sro cinem Landwiri, kurz vor hrer 

rie i ver Ort uu Ort, bie 
ſrahen flehenben Strohſtalen ihr Kind gebar. Dies 
gze der Domane K. Der Domaänen⸗ 

8* an inen VRaen ftt Natler und Kiub an⸗ 
eelbe — häite ſchoffen lonnen, 
—28 eelinen Aiusrede, daß er 

ein deranae zan Abfahren der Ruben brauche. 

Wuaten ſtiſfch⸗ Ecke 
— — di 10. ber wieder ſtat 

e ges die am vrember wieder ſtaltee⸗ —E— — auch —* 

— dilandeiage 

* ein Friegerden ſSal ze ur Erinneruc 
—2 — der 

— —8— ——— ——————— 

55 — ſehr Sonen Sriefmarken geſeie 
—A — * Aſinb I0 Sell⸗r grun 20 20 xüb Ss0ο 

Tewmvels de AS ſtabz et 
* —* * —* V ene bleaun Se Ropublik vo⸗ 

—* wit — * e in d Stus ans 

delt ih , Se z die Hand auf ſeinen Arm. 
* rwang —3234 ete einigemale tief auf 

das Weilere eu — * — un — 78 zen 
—2 —— 

ren Augen . 0 Sott, 

38 58 dafür, * Elen nichts erfahrtte 
dmie rburh vaters Schuide 

—* 

Lertſehuna boct 

Niemand rũhrte 

Ll den turſt auf die eleht vorden war. Obdachlos 
ſſe unter einem auf 

uand zwar eine amenl⸗ 
Marlke and eine nen⸗ 8⸗Marke von Jamaita, 

aſchigten inne — 
b cCenteſici,. 

betrat nũmlich ein Fuhrmann, der in der Fabrik angeſtellt 

dong vor dem Spielen mi exploſionsgefãhrlichen Segen⸗ 

* —& egreiſenden Tragti gau Renters fonalen Roman 

e en i ſchen cud lalten Rovemoertage eine 

—B 

i berender Slelung war, 

eleſmarken. Die Feier de 
Eriunerungsmarklen begangen. 

A —— — — eriieij Vιt⸗ de üJß· Oeuae 3 — des ſen Atiererẽ e am 11. Nov⸗ mbr 
3 — 3———— —— — 28* e e veitere Erivnerungkhe 

—X — — — V —55 * — —5 — — X8 — 
J — iſchen Seillen Aberdrugt vnd 

ſñe digteite zwecke ver —— —— Republik 7 

ireis des Gräſfidenten eeg * 

— — Secher braun Eine —— 2* 388 at Sina zu des neuen 
— 3 — und zwar vier Werie mit 

mels Aber dem republika⸗ 
— —— drauge. Ceuis 

ee im Krieg * — 

58 *9 — F — —F— doch —2 — 
—— worom en du dich — be⸗ 

—3 — ;?—— tzechbero wird dhnen 
olh aen Bru 

unnd drũckte ſeine tand. 
dahe —— 

cõ egendem Si lah er in an der —* ——8 winn 8 nicht nölig. Ich werde dem Burſchen einen 
7 —*8 und narng ſemmene. — Asoehdrigen — 8 daß ihm weilere veleidigun. 
v — * * — —5 —8 aus. v — * ee rmis n ſiner Stimme vere wohl gufj Verkehr — —— — *2 J —— * Zeigfſi hm den Weg dus Alhe hinaus. Er hat ſich 83 —* —X —5 — —*— 83 9— —W eree —* 

—— — — ——— — is —2 Klaus, als was cch dir eg. De — i errn v iden Sle p7 —*8* — ſagie e — ſich den herai —8 — ——8* F —* *J —9 veihandemen eines Schuidſcheins 
ſie wußte, daß Kaus feine Schweſſen nicht ungeſraft ihm das Woil aͤbl mit einem 68 ——— da * nur aedroht! —— — 
teidigen heßz Herr Cöbbetze hat mit mir geſprochen, ſchen Und naß er ihn. mein — —— wird mor⸗ —— — 
wie er vielleich gewohnt iſt, mit oewiſſen damen vom gen das Weilere * * verhan dein —— mt eg 72 — — weiß daß ex bei mir 
Theater zu ſprechen!“ * nichts zu tu um Zuth! Do r Gbbece * 3 * —2 — dater gewirlſchaftet hat, Da buͤtzte es dredende Wablens ugen auf. nse 9** — — —— Sen dieu⸗ — 
—— —RTR See ſich edreſten verlaſſen * loſort wir wobl de⸗ * aumen, ang bb⸗ —A — 2* —S— 

— — — beiſeite, vie —— —X en aw voruber 7 — * 7 — ** * — Schold * 6 — — * Wende wom dubel 7 
aſſen. J 546 en — 9* In Jamnes kochte die vui. Gehaſſig eß er hervor⸗ 53 Abbecke *9— er —F 8* 7* andã binuberreiten und mil ihm über die Sache ſpre⸗ J 
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